
  Künstlerwanderweg
Skulpturen in Stegersbach

Einladung zum Wandern und Wundern

www.stegersbach.at

Das Projekt

	 www.kumpf.at

Der Künstlerwanderweg „Skulpturen in Stegersbach“ soll darauf aufmerksam machen, wie viele 
begabte Künstler unsere Region beherbergt. Er soll auch zu einem Besuch bei den Künstlern 
anregen.

Das Projekt wurde unter Mithilfe von Schüler/innen der BHAK Stegersbach für den Kultur- und 
Verschönerungsverein Stegersbach mit finanzieller Unterstützung des Tourismusverbandes der 
Golf- und Thermenregion Stegersbach realisiert.

Skulpturen aus Bronze wurden von Prof. 
Kumpf in seinem weichen, individuel-
len Stil entworfen und werden nur in der 
Bronzegießerei Venturi Arte in Bologna 
in Anwesenheit des Künstlers gegossen.

Stephan Steinkellner beschäftigt 
sich mit der künstlerischen Gestal-
tung von verschiedenen Objekten. 
Er versteht sich als „Recycler“ unter-

schiedlichster Materialien, die ihn zu 
neuen und interessanten Verschmel-
zungen führen. Er versucht immer 
wieder „neue“ alte Gegenstände in 
seine Plastiken einfließen zu lassen.
In  seinem Kunstgarten in Rauch-
wart findet man die Harmo-
nie zwischen Natur und Kunst.

Sehr dekorative Tiere aus Eisen 
– gepaart mit einer Portion krea-
tiver Vorstellungskraft und hand-
werklichem Geschick bilden den 
künstlerischen Schwerpunkt.

1.   Gottfried Kumpf

2. www.kunst-im-garten.at         Stephan Steinkellner

Die große Eule 1991
Hotel Allegria

Bronze, Höhe: 80 cm, 
Gewicht: ca. 130 kg

Der große Elefant 1996
Therme  Stegersbach

Bronze, Höhe: 154 cm,
Gewicht: ca. 800 kg
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Wörterberg  

seine surrealistischen skulpturen sind 
beleg und beispiel für die groteske 
menschliche existenz. menschliche 
tragödien und verrücktheiten werden 
oft mit einem ironischen augenzwin-

Prof. Resetarits verarbeitet vor allem 
Stein, Holz und Bronze und hat mit 
seinen Skulpturen, Statuen, Relie-
fen, Plastiken etc. zahlreichen Kir-
chen, Kreuzwegen und öffentlichen 

Seppi Eder ist ein Künstler, der Ei-
senplastiken und Figuren aus ge-
röstetem Kunststoff und Stahl ge-
staltet. In seinem Kunstgarten in 
Neudauberg kann man Skulptu-

Leitmotiv des Stegersbacher Künst-
lers: „Spuren des Lebens suchen“ - 
und zwar in Holz, Bronze und Stein. 
Bei Proportionen überschreitet er 
bewusst die Grenzen der Natürlich-
keit und begibt sich auf die Suche 

Schwerpunkt des Ollersdorfer Künst-
lers  ist der Mensch, festgehalten in  
Materialien  wie Polyester, Bronze, Ter-
rakotta und Holz. Das Wesen seiner 
Kunst ist das Ergebnis kritischer Wer-
tung der Materie, alles Zufällige und 

  Paul Mühlbauer

 Seppi Eder

Richard Richter

Prof. Josef Lehner

Kunst in Stegersbach

kern dargestellt. das kolorieren und 
formen des materials gibt den figuren 
eine komödiantische anmutung - zu 
sehen im kunstpark süd olbendorf.

lily verkörpert den moment der be-
freiung und loslassung von zwän-
gen – in diesem fall von denen der 
schule. ihre ernsthaftigkeit wird 
durch das blumengießen betont, 
ihre leichtigkeit und frechheit wird 
durch ihre gestik symbolisiert.

ren bewundern und bewerben,
welche in liebevoll angelegter Gar-
tenszenerie ausgestellt werden.
Anlässlich der EM 2008 hat er 
originelle Fußballer für alle teil-
nehmenden Nationen kreiert.

Seit damals sind neben der Öster-
reichischen Nationalmannschaft 
zahlreiche internationale Spit-
zenmannschaften immer wieder 
auf Trainingslager in Stegersbach.

Plätzen seinen ganz besonderen 
künstlerischen Stempel aufgedrückt.

Die Errichtung der Bekenntnissäu-
le am Northamptonplatz erfolgte 
1969. Der Künstler hat auf der Säule 
die Heilige Familie sowie Szenen aus 
dem Leben des hl. Aegidius (Pfarrpa-
tron), des hl. Christophorus und hl.
Martinus (Diözesanpatron) darge-
stellt.
Weitere Werke: Gedenkstein Part-
nerschaft Northampton (1974);
Innenraum der Heiligen Geist-Kirche

einer Linie, einer neuen Definition. 

Die drei Wächterinnen behüten und 
bewahren das kostbarste Gut, aus dem 
alles Leben hervorgeht. Sie sind Sinn-
bild der Wachsamkeit über das aus 
der Erde quellende Thermalwasser.

Material: Chloritschiefer „Pan-
nonia Grün“ - von der Firma 
STEIN - SCHWARZ bearbeitet.
Der Brunnen erhielt im Jahre 2014 
den „Österr. Designpreis - Naturstein 
Außengestaltung“.

Beiläufige auszuschließen, die Klar-
heit der Form mit der Tiefe der Emp-
findung zu vereinen, aber dennoch 
dem Betrachter die Freiheit zu lassen, 
selbst zu deuten und aufzunehmen.

Der Golfspieler verkörpert die 
Faszination des Golfsportes.
Er zeigt die konzentrierte men-
tale Kraft beim Schlag, den Ein-
satz und die Spannung des 
ganzen Körpers. Golf als Herausfor-
derung an Geist, Körper und Seele.
Material: Bronze, Größe: ca. 1,95 m

Kunst gibt es nur für und durch die Anderen.

Künstler aus der Umgebung haben in der Marktgemeinde Stegersbach Akzente gesetzt. Lassen 
Sie sich auf einem Rundgang den Staub von der Seele waschen, genießen Sie, was schön ist und 
was eben dadurch schön wird.

Route:
Hotel Allegria - Kraftplatz beim Hotel Allegria - Liegewiese Therme - 
Kirchengasse - Sportzentrum - Hauptplatz

www.muehlbauer.cc

www.kunstgarten.com

www.richter-skulpturen.at

www.joseflehner.wordpress.com
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